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Entschuldigung, Nuffi, aber wenn du meine Erfahrungen jetzt als fernab der Realität
degradierst, finde ich das auch nicht in Ordnung. Ich fand, dass der Thread ein bisschen
abdriftete in eine Oh-Gott-uns-geht-es-so-schlecht-Mentalität. Wenn ich mir vorstelle, dass ich
das lesen würde als jemand, der über Kinderplanung nachdenkt, fand ich es wichtig, auch mal
darzustellen, dass es andere Situationen gibt. In meinem Bekanntenkreis kenne ich übrigens
viele Lehrerinnen, bei denen es - wenn auch nicht ganz so optimal, wie bei uns - recht gut läuft
und viel Rücksicht genommen wird. Mir tut es wirklich Leid für jeden, bei dem es so schwierig
ist und ich wollte sicher niemandem auf den Schlips treten. Aber wenn geschildert wird, wie
wenig Rücksicht doch Kollegien und SL auf Kolleginnen mit kleinen Kindern nehmen, muss es
auch erlaubt sein Gegenbeispiele aufzuzeigen.
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